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Wenn Sie Informationen aus
Wandsbek haben möchten:

www.wandsbek-hh.de
Die Berichte sind für Wandsbek, Eilbek,

Marienthal, Jenfeld, Hohenhorst, 
Rahlstedt, Farmsen, Berne

Auch hier gibt es viele interessante 
Themen, Termine o. das aktuelle 

Kinoprogramm!

Wenn Sie Informationen aus dem
Alstertal haben möchten:

www.alstertal-lokal.de
Die Berichte sind für Bramfeld, Volksdorf,

Hummelsbüttel, Wellingsbüttel, Sasel,
Poppenbüttel, Bergstedt, Lemsahl-Melling-

stedt, Duvenstedt, Wohldorf-Ohlstedt

Mit interessanten Themen u. Terminen!

Im Internet
finden Sie Ihre BRAMFELDER RUNDSCHAU
auch mit interessantem Adressenportal u.
weiteren Infos unter

www.bramfelder-rundschau.de

Frühling
in Bramfeld
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Hier finden Sie die aktuelle 
BRAMFELDER RUNDSCHAU

Berner Chaussee:
Bandagen Schmidt
Diakoniest. Wellingsb./Bramf.
Dingsda Bistro
Sportlife
Bramfelder Chaussee:
Akupunktur & Massage, Jiang
Alster-Optik
ASB-Sozialstation Bramfeld
Bäckerei Rohlfs
Beauty-Company
Blumen Konwert
Bramfelder Apotheke
Bramfelder Goldschmiede
Brakula
Commerzbank
Creativ Haar
Damms
dekologi
Dorfplatz Apotheke 
Druckertankstelle Keller
Edeka Woytke
Eiscafé Dante
Eiscafé Höft
Fliesen- u. Naturstein Henke
Foto Larsen
Frisiersalon Suhr
Haarstudio Swiss
Hartfelder
Haspa Geschäftskunden-Service
Haspa 248
Haspa 312
Haspa 493
Heidjer Schinkenkate
HiFi-Studio-Bramfeld
Horstmann
Kamps
Kind Hörgeräte
Lottoladen B.Ch. 392
Lydia Friseursalon
Marktplatz-Galerie:
- Bagshop
- Giovanni Eiscafé
- Budnikowsky
- Samt & Sonders
- Zero Juwelier
- C & A
- Curry House
- Kenny S.
- Mc Paper
- Wolsdorff
- Flying Flowers
- Hamburger Teespeicher
- All Café
- mai-mai
- Schuback Parfümerie
- Dänisches Bettenhaus
- Xenos
- REWE
- LIDL
MaschenwunderMrs. Sporty
Neptun Apotheke
Osterbek-Apotheke
Pape das Schloss
Radmobil
Reformhaus
R & M Reisen

Reovital Naturheilpraxis
Salzgrotte 
Schuhhaus Scholz
Schuh-Michel
Schuh- u. Schlüsseld. Sokoll
Schuh- u. Schlüsseld. Süyün
Second Hand Lumpex
Shell Tankstelle
Stolle
Tabak- u. Backwaren
Tabak Zeeh
Hamburger Volksbank
Winkler Massagepraxis
ZEBRA EKZ
- Tabakwaren
- Bunikowsky
- REWE
- Tropenhaus
Bramfelder Dorfplatz:
Autohaus Jahnke
Restaurant Diamanti
Schlachterei Raff
Ellernreihe:
Bramfelder SV
Fabriciusstrasse:
Beauty Hair 
Blumen Buck
Blumen Bethge
E.P.J. Calluna Wohlfühl-Welt 
Esso-Tankstelle
Eulenapotheke
Haspa
Reisebüro Cohrs
Rosalie Meisterfloristik
Tabak Zeeh
Fahrenkrön:
Der Hobby Winzer
Restaurant Hufschlag
Herthastrasse:
Bücherhalle
Comet Reinigung
Hummel Apotheke
Kaufland (Info)
Optiker Rolfs
Ortsamt
Hohnerredder:
Max Brauer Haus
Mützendorpsteed:
GWG
Seniorenresidenz Bramfeld
Schreyerring -EKZ:
Kamps
Preisoase
Haldesdorfer Strasse:
Haspa
Junius-Automobile
Steilshooper Strasse:
Dreßler
M. J. A. Wäscherei GmbH
Wandsbek:
sofort möbel
Studio-Verlag
Karlshöhe:
Getränke Stark
Pezolddamm:
Haspa
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Heimatverein „up ewig ungedeelt“ von
1895 e.V. - kein Gegner der Kulturinsel

Die fürMusikschule
Musikalische Früherziehung

Instrumentalunterricht

Gesangsunterricht, etc.

www.recital-musikforum.de Tel. 040-68 20 35

Wandsbeker Königstr. 50              Rahlstedter Straße  68
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Bramfelder Chaussee 251 • 22177 Hamburg
Tibarg-Center • Tibarg 41 • 22459 Hamburg

Alstertal Einkaufs-Zentrum • Heegbarg 30 • 22391 Hamburg
Tel. 040 / 641 22 92 • www.hartfelder-spiel.de

HARTFELDER
Marken- und Qualitätsspielzeug 

...seit über 30 Jahren

Bramfelds Schulen:
Johannes-Brahms-Gymnasium

„Wo kluge Köpfe gemeinsam lernen“ – dafür steht das Johannes-
Brahms-Gymnasium mit seiner Schulgemeinschaft im Zentrum des
Stadtteils Bramfeld. 

Das Gymnasium verfügt über Profilklassen für Musik, Sport und
Naturwissenschaften. Die Schülerinnen und Schüler kommen in
der fünften Klasse mit sehr unterschiedlichen Voraussetzungen an
die Schule.  So unterschiedlich wie sie sind, möchte das Johannes-
Brahms-Gymnasium die Kinder und Jugendlichen entsprechend
individuell fördern und fordern und sie gleichzeitig stark für ein
Leben in und mit der Gemeinschaft machen. 

Das besondere soziale Miteinander macht eine Schulgemeinschaft
aus – egal ob im Unterricht, im Lehrerzimmer oder auf dem Pau-
senhof. Unterstützt wird der zeitgemäße Unterricht durch die äu-
ßerst gute Ausstattung der Schule mit modernen Medien – alle
Klassen- und Fachräume sind mit Smartboards ausgestattet. Dabei
wird darauf geachtet, dass klassische Medien und damit verbun-
dene Kompetenzen nicht aus dem Blickfeld geraten. In dem Sport-
zweig der Schule haben die Schülerinnen und Schüler verstärkten
Sportunterricht in Kleingruppen, daneben kooperiert das Johan-

nes- Brahms-Gymnasium eng mit dem Bramfelder Sportverein. Die
Schülerinnen und Schüler in dem naturwissenschaftlichen Zweig
haben verstärkten naturwissenschaftlichen, experimentell ausge-
richteten Unterricht und nehmen an Wettbewerben teil. Die Schü-
lerinnen und Schüler des Musikzweiges wiederum, haben

verstärkten, praxisorientierten
Musikunterricht in Kleingrup-
pen. Es besteht hier eine Ko-
operation mit dem Felix-
Mendelssohn-Jugendsinfonie-
orchester, das in den Räumen
der Schule wöchentlich probt,
daneben auch mit Young
ClassX und dem Musikbil-
dungsprogramm der Elbphil-
harmonie/Laeiszhalle. 

Zurzeit wird daran gearbeitet,
die Profile besonders in der
Mittelstufe noch weiter auszu-
bauen, um die Schülerinnen
und Schüler in diesen Berei-
chen noch intensiver fördern
zu können. Das Johannes-
Brahms-Gymnasium freut sich
darüber in den letzten Jahren
über ein stetig wachsendes In-
teresse. In diesem Jahr konnten
erstmalig fünf fünfte Klassen
eingerichtet werden. 
Dieses große Interesse bestärkt
Direktion und Kollegium wei-
ter auf diesem Weg zu bleiben. 

Kleingarten zu pachten gesucht.
Zuschriften bitte unter A 1440 an den Studio-Verlag

Königsreihe 4, 22041 Hamburg

Spanferkel
Die Krönung eines jeden Festes ist ein ganzes Spanferkel, besonders
mager und saftig im Ofen gebraten, pro Person ca. 900 g Frischge-
wicht. Dazu Salate: Serbischer Krautsalat, Speck-Kartoffelsalat,
Farmersalat, hausgemachte Remoulade und gemischtes Brot.

Ab 100 Personen ohne Beilagen �6,90 / Pers.
Ab 15 Personen lieferbar.

FLEISCHEREIFACHGESCHÄFT & PARTYSERVICE
Karsten Raff

Frische und Meisterqualität seit 3 Generationen!
Bramfelder Dorfplatz 19 • Tel./Fax 6 41 65 66 • www.spanferkel.com

22 HosenHosen

8.8.5050€€

**

*Angebot gültig bis 31.5.12

Comet-Comet-
ReinigungReinigung

Herthastraße/
Ecke Bramfelder Chaussee

Parkplätze auf dem Hof

Telefon 040 / 642 84 42
www.comet-sofortreinigung.de
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Korfu-Urlaub für Jugendliche
Aktive Jugendreisen e.V. bietet Jugendlichen zwischen 14
und 17 Jahren in den Sommerferien besonders attraktiven
Urlaub auf der griechischen Insel Korfu. Ganz auf die Wün-
sche und Bedürfnisse diesert Altersgruppe zugeschnitten.
Korfu bietet alles, was sie
von „Ihrem“ Urlaub erwar-
ten. Von Erholung am
Strand bis zum sportrei-
chen Action-Urlaub. Die
Jugendlichen werden rund
um die Uhr von pädago-
gisch speziell geschulten
Teamern betreut. Diese ste-
hen nicht nur bei Proble-
men mit Rat und Tat zur
Verfügung, sondern gestal-
ten gemeinsam mit den
Teilnehmern das Tages-
und Abendprogramm.
Die vierzehntägige Bus-
reise mit Halbpension ko-
stet € 499. Infos unter:
Aktive Jugendreisen e.V.,
Tel. 040-2299707, Fax
040-2296875, www.aktiv-
tours.de oder info@aktiv-
tours.de
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Viele Steilshooper meinen zu wissen, dass Anfang der siebziger
Jahre, als die Siedlung Steilshoop gebaut wurde, beim Bau des Ein-
kaufszentrums eine U-Bahnstation vorsorglich angelegt wurde. Der

Gibt es sie oder gibt es sie nicht?
Eingang zu der angeblich verschlossenen und heute nicht sichtba-
ren Station befinde sich in der Unterführung im Einkaufszentrum,
vom Center in Richtung Center Süd aus gesehen auf der linken
Seite. 
Diese Information soll von Steilshoopern stammen, die 1972 und
1973 mit die ersten Mieter in Steilshoop waren und damals den
Bau selbst gesehen haben wollen. Dieser unterirdische Bau sei da-
rüber hinaus auch als Bunker für Katastrophen und Kriegsfälle vor-
gesehen. Auf Nachfragen beim Bezirksamt konnte man all diese
Behauptungen zunächst nicht bestätigen und verwies auf die Be-
hörde für Wirtschaft, Verkehr und Innovation. Von dort wurde mit-
geteilt, dass es eine solche verschlossene U-Bahn-Station nicht gibt.
Möglich ist – so die  Behörde für Wirtschaft, Verkehr und Innovation
-  dass im Zuge der Errichtung des Steilshooper Zentrums ein soge-
nanntes „Vorwegbauwerk“ für eine spätere Station eingeplant und
gebaut worden ist. Das müsste man sich wie einen schlichten Hohl-
raum als „Platzhalter“ vorstellen. 
In der Behörde selbst sind keine Pläne dazu vorhanden, auch bei
der Hochbahn nicht, das wurde anlässlich früherer Anfragen zu die-
sem Thema schon recherchiert. Letzte Hoffnung ist nun erneut das
Bezirksamt, bei dem sich möglicherweise in den Bauprüfplänen für
das Einkaufszentrum Steilshoop etwas finden ließe. (tc)

Wo verbirgt sich die „geheime“ U-Bahn Station von der so viele Steils-
hooper sprechen. Oder existiert sie wohlmöglich gar nicht?. (Foto: tc)

Ostereier suchen mit der CDU
Inmitten einer Folge
von Schlechtwetterta-
gen strahlte an diesem
Ostersonntag, 8. April,
die Sonne so, als hätte
sie es gewußt. Wie in
jedem Jahr lud auch
dieses Mal wieder die
CDU zu ihrem tradi-
tionellen Ostereiersu-
chen auf der Glinde-
wiese neben der
Osterkirche. Die Stim-
mung war bestens und

zahlreiche Familien waren erschienen. Etwa 120 Menschen
konnte man bis Mittag auf der Wiese zählen. Darunter selbst-

verständlich Fred Kreuzmann und Thomas Kreuzmann und
Jürgen Klimke. Die ersten begeisterten Eiersucher fanden sich
schon um 8.30 Uhr auf der Wiese ein, aber bis zum Start-
schuß mussten sie sich dann noch etwas gedulden. Die Kin-
der konnten sich die Wartezeit mit Saft und Brötchen
verkürzen, die Erwachsenen genossen das Wetter und die
Möglichkeit, sich endlich mal wieder auszutauschen. Öster-
liche Stimmung kam spätestens mit dem Kirchenglockenge-
läut der Osterkirche auf und kurz darauf wurde es auch für
die jüngsten spannend: Um kurz nach 11 Uhr gab Jürgen
Klimke dann den Startschuss für das große Ostereiersuchen.
Der Vater von vier Kindern weiß genau, wie man mit aufge-

regten Jungen und Mädchen umgeht und machte es daher
sehr unterhaltsam.  Der Osterhase – der übrigens persönlich
vor Ort war und sich von den Kindern freudig begrüßen ließ
– hatte die Eier zahlreich und großzügig versteckt. Überall
auf der Wiese waren kleine „Nester“ aus Eiern verborgen,
die die Kinder voller Begeisterung und rasend schnell ein-
sammelten. Es wurde gesucht, gefunden, gegessen und weg-
getragen. Alle hatten dabei einen Riesenspaß. Um 12.30 Uhr
verließen die letzten Gäste die Wiese. Nun  war nur noch
Aufräumen angesagt. Vorfreude auf das nächste Jahr gibt es
jetzt schon. (tc)

Der Osterhase, Thomas Kreuzmann und
Jürgen Klimke gaben den Startschuß für
das große Eiersuchen. (Foto: tc)
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Anzeige

Sich wohlfühlen  im Alter
den. Die gravierenden Folgen des nächtlichen Sauerstoffman-
gels, von dem rund vier Millionen Deutsche betroffen sind,
reichen von Tagesmüdigkeit über Herzrhythmusstörungen bis
hin zum Schlaganfall. Doch so weit muss es nicht kommen:
Mit dem handlichen Atemmonitor microMESAM lassen sich
Atemaussetzer bequem zu Hause feststellen. Über eine Atem-
brille misst das Gerät den Luftwiderstand und zeichnet die At-
mung des Patienten auf. Anhand der Ergebnisse können dann
vom Arzt unverzüglich nächste Behandlungsschritte eingelei-
tet werden. Weitere Infos unter www.map-med.com

Vorsicht: Sauerstoffmangel durch Schnarchen

(djd). Schnarchen ist unangenehm. Und das nicht nur für die-
jenigen, die neben dem Schnarcher schlafen müssen. Längst
ist bekannt, dass die nächtlichen Atemgeräusche für die Be-
troffenen selbst ernste gesundheitliche Folgen haben. Bei
einer Umfrage des Verbraucherportals www.ratgeberzen-
trale.de gaben Dreiviertel der Befragten an, um mögliche
Konsequenzen zu wissen oder zumindest davon gehört zu
haben. Doch nur sieben Prozent der Schnarcher interessier-
ten sich für weitere Informationen über die als obstruktive
Schlafapnoe bekannte Krankheit, bei der die Atemwege
immer wieder für mehr als zehn Sekunden verschlossen wer-

Bramfelder Chaussee 238a · 22177 Hamburg

Tel. 040/69 70 65-0 · Fax 040/69 70 65 17

www.lembke-pflegedienst.de

Pflege zu Hause für alle
• Krankenpflege/Altenpflege

• Ärztlich verordnete Leistungen

• Diabetes-Krankenpflege

• Pflege für Menschen mit Demenz

• Pflege für Menschen mit MS

• Verhinderungspflege

•

• Pflege nach dem Krankenhaus

•

• Assistenz für Menschen mit Behinderungen

• Angehörigenschulung und -beratung

• Vermittlung von Serviceleistungen

moderne Wundversorgung

Nachtpflege/Notruf (24 Stunden)

Pflegetelefon 040 61 89 05

Wir sind in fast allen Stadtteilen

Hamburgs für Sie da !

24 h

Max Brauer Haus
Service-Wohnen und Pflege  
in der Gemeinschaft

Mietwohnungen

Pflegeplätze

Wir beraten Sie gern!
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Im Herzen von Bram-
feld, an der Bramfelder
Chaussee 336, hat sich
seit dem 9. März das
Fotoatelier Dedic nie-
dergelassen. Bramfel-
der, die an kunstvoller
Fotografie vom Foto-
grafenmeister Alexan-
der Dedic interessiert
sind, können sich über
den kurzen Weg zum
großartigen Foto
freuen. Ob Portrait, Be-
werbung, Hochzeit,
Akt oder Industrie –
Alexander Dedic be-
herrscht alle Genres.
Der Obermeister der

Fotografeninnung von Hamburg und Mecklenburg-Vorpom-
mern ist im wahrsten Sinne des Wortes ein Meister seines
Fachs. Jahrelange Erfahrung in dem Metier wie auch in der
Leitung eines Fotoateliers zeichnen ihn aus. „Haus- und Hof-
fotograf“ des Hotels Vier Jahreszeiten und des Kempinski Ho-
tels Atlantik darf er sich voller Stolz nennen. Seit 1995 gibt
es das Fotoatelier Dedic bereits, vormals in dem nahegele-
genen Stadtteil Eilbek. 
Nun ist Alexander Dedic nach Bramfeld gekommen um hier
seine Kunden mit tollen Aufnahmen glücklich zu machen.
Unverbindlich reinschauen lohnt sich immer. Auch Fotoar-
beiten jeglicher Art werden hier angeboten. Ob es um Pos-
tergrößen oder Sonderformate geht, Alexander Dedic steht
seinen Kunden mit Rat und Tat zur Seite. Hier kann man die
faszinierende Welt der schönen Bilder entdecken. Fotoatelier
Dedic, Bramfelder Chaussee 336, Telefon 20 13 36, Öff-
nungszeiten: Montag bis Freitag 9 bis 12.30 Uhr und 13.30
bis 18 Uhr, Sonnabend 10 bis 14 Uhr und nach Vereinba-
rung. (tc). 

Geschockt mussten viele Tierbesitzer vor kurzem zusehen,
wie an einer allzu beliebten Stelle in Bramfeld der Tierfutter-
laden Freßnapf seine Tore schloss. Doch nun können Klein-
tierbesitzer wieder aufatmen: Das Futterhaus kommt. Mit
einem große Sortiment für alle Vierbeiner, Stubentiger, gefie-
derten Freunde und Schuppenträger. Die einzige schlechte
Nachricht: Leider verzögert sich der Umbau der neuen und
modernen Filiale noch etwas, so dass noch nicht wie geplant
im Mai, sondern erst im Juli geöffnet werden kann. Doch
dann können Haus- und Heimtierfreunde so richtig nach Her-
zenslust für ihren Liebling shoppen gehen. Und immer mal
wieder einen Snack mitnehmen, während man auf den Bus
an der Herthastraße wartet. Da freuen sich Fiffi & Co. (tc)

Neueröffnung Fotoatelier Dedic

Das Futterhaus kommt

Neue „Lernräume“ in der Fabriciusstrasse eröffnet
„Fabrici drei vier vier, hier lernen wir“ - unter diesem Motto
hat in der Fabriciusstrasse 344 die neue Praxis „Lernräume
für Integretive Lerntherapie“ eröffnet. 

Hier unterstützen vier erfahrene Lerntherapeutinnen mit ver-

schiedenen Spezialkenntnissen Kinder im Schulalter, wenn
es mit dem Lernen, Schreiben und Rechnen nicht klappt.
„Wir unterstützen die Kinder dabei, dass sie wieder Lust am
Lernen entwickeln“, erklärte die Gründerin Uta Eckhardt bei
der Einweihung der Praxis. Vor zahlreichen Gästen und Fach-
leuten stellten die vier Lerntherapeutinnen Uta Eckhardt,
Tabea Müller, Renate Hartmann und Cäcilia Schnorbach ihre
Arbeitsweisen vor.

Die integrative Förderung stärkt Wahrnehmung und Körper-
gefühl, Sprachverständnis und Ausdrucksfähigkeit. „Unser
Ziel ist es, das Selbstwertgefühl und das Selbstvertrauen der
Kinder zu stärken“, betonte Tabea Müller. Sie arbeitet auch
mit Ergo- und Hörtherapie, während ihre Kollegin Renate
Hartmann spezielle Förderung bei Rechenschwäche anbietet
und Cäcilia Schnorbach als Waldorflehrerin ausgebildet ist
und langjährige Erfahrung als Förderlehrerin mitbringt.
„Wir bieten ein kostenfreies, unverbindliches Erstgespräch,
ausführliche Diagnostik, Lernberatung und Einzelförderung
in stressfreier Atmosphäre“, verspricht die neue Praxis. 

Wenn Kinder eine besondere schulische Förderung benöti-
gen, kann die Lerntherapie in bestimmten Fällen auch von
den Behörden finanziert werden. Die Lernräume-Praxis ver-
fügt über die entsprechende Anerkennung des Jugendamtes
und der Schulbehörde/REBUS. Außerdem ist sie im Kreisel-
Netzwerk für Lerntherapie und im Bundesverband für Lega-
thenie und Dyskalkulie aktiv.

Die vier Lerntherapeutinnen. V.l.: Cäcilia Schnorbach, Tabea Müller, Uta
Eckhardt, Renate Hartmann.
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Fachbetriebe in Ihrer Nachbarschaft

Sanitärtechnik

Glaserei Schneiderei
Glaserei - Spiegel - Wärmeschutzglas

Duschkabinen, Fenster, Türen, Insektenschutz 

Tel: 643 75 76 
Fax: 645 26 08 
Pezolddamm 105
www.glaserei-koch.deMeisterbetrieb

SANITÄRTECHNIK
Gasanlagen • Bauklempnerei

BÄDER • HEIZUNG • DACHARBEITEN
Das Team für Ihre Haustechnik

Steilshooper Str. 311 · 22309 Hamburg • Tel. 6 41 40 23

Glaserei Anton Scholze
Pillauer Straße 29 • 22049 Hamburg

Ausführung sämtlicher Glasarbeiten • Sicherheits- und 
Energiesparverglasung • Versicherungsabwicklung

Tel. 6950955 • 24 Stunden Notdienst

GmbH
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Änderungs- und Näharbeiten

WERKSTATT
für ÄNDERUNGS- 

und NÄHARBEITEN

Marlis Müller
Königsberger Str. 6

22175 Hamburg (Bramfeld)

� 640 38 29

Maimoorweg 60 c
22179 Hamburg
Tel. 040-18 01 13 28

info@kuechen-sperber.de
www.kuechen-sperber.de

Küchen /  Bäder
Ver lag /  Druck

Königsreihe 4 • 22041 HH •Tel. 280 51 680 • Fax 280 51 682
e-mail: info@studio-verlag.de • www.studio-verlag.de

SATZ • DRUCK • VERLAG
STUDIO-VerlagSTUDIO-Verlag

(djd). Über 2,5 Millionen  Unfälle ereignen sich jährlich in deut-
schen Haushalten. Die weitaus häufigste Unfallursache sind
Stürze, die schlimmsten Verletzungen werden durch Treppen-
stürze herbeigeführt. 
Die Rutschgefahr, die von Holztreppen ausgeht, wird aber oft erst

deutlich, wenn Nach-
wuchs kommt oder die
Bewohner älter werden.
Auf praktische und op-
tisch ansprechende Art
kann man dieses Pro-
blem mit den GuK Steps
aus Vollgummi (www.
guk-berlin.de) lösen, die
für jeden Teppichboden
bis 6 mm Stärke geeignet
sind. Sie dämmen wirk-
sam den Trittschall, ver-
hindern Ausrutschen und
werten jede Wohnungs-
einrichtung auf, weil die

Treppe jetzt den gleichen Belag trägt wie der Fußboden. GuK
Steps haben die Maße 65 x 25 cm, es gibt sie in den sechs Farben
Schwarz, Grau und Braun – und auch in Erle, Buche und Nuss-
baum. 
Sie können auf allen Innentreppen, deren Stufen mindestens 26
cm tief sind, mit Klebestreifen sicher befestigt werden. Die Mon-
tage ist einfach: Der Teppichboden wird mit einer Schablone zu-
geschnitten, eingelegt, ausgerichtet und dann mit einem stumpfen
Werkzeug unter die umlaufende Gummilippe gedrückt. Danach
werden die Steps mit doppelseitigem Klebeband aufgeklebt.

Sicherheit auf Schritt und Tritt

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 10.00-19.00 Uhr • Sa. 9.00-16.00 Uhr

sofortMöbel: superAuswahl - superService - superPreise

EINFACH SCHNELLER

SCHÖNER WOHNEN
Entdecken Sie auf 1.800 qm eine traumhafte Möbelauswahl für all Ihre
Wohnwünsche zum erschwinglichen Preis

HH-Wandsbek • Am Neumarkt 38 • www.sofort-möbel.de 

Anzeige

 Bramfelder Chaussee 367 • 22175 Hamburg • Tel. 040/64 22 20 75 • info@badplanung-henke.de

Ausstellung mit 3D-Badplanung

Bauen   Wohnen
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Am 21. April begann die Bundesliga im Trampolinturnen und
Hamburg stellt mit der Mannschaft vom Bramfelder SV eine erst-
klassige Mannschaft. Durch die gute Platzierung und eine neue
Struktur in dem Liga-System ist das Team vom Bramfelder SV in
diesem Jahr wieder erstklassig.

Zum Mannschaftsaufgebot in Hamburg gehört auch der Natio-
nalturner Daniel Schmidt, der gerade von der Europameister-
schaft aus St. Petersburg zurück ist und mit seinem

Synchronpartner Kyryl Sonn die einzigen Deutschen Herren bei
der EM im Finale waren. Im Finale belegte das Deutsche Paar
allerding nur den 8. Platz nach einem Patzer in der Finalübung.
So konnte ein möglicher Medaillenplatz leider nicht umgesetzt
werden.

Der Bundesligawettkampf fand im Margaretha-Rothe-Gymna-
sium (Langenfort/Lorichsstraße) in 22307 Hamburgstatt. Als
Gäste waren die Mannschaften aus Hannover (VFL Grasdorf)
und aus Unterbach vor Ort.

Zum ersten Mal in der Bundesligageschichte werden 3er Begeg-
nungen stattfinden. Wie die Hamburger Mannschaft mit dem
neuen System umzugehen hat, wird sich am Wettkampftag erst
zeigen. Erfahrungswerte gibt es nicht und man muss sehen, dass
man wichtige Punkte in Hamburg behalten kann. Die anderen
Mannschaften in der Bundesliga haben sich zum Teil mit sehr
starken Aktiven "eingekauft". Das Hamburger Team bekommt
ebenfalls Unterstützung, allerding mit Nachwuchsathleten aus
Salzgitter, da Salzgitter sich in diesem Jahr aus der Bundesliga
zurückgezogen hat.

Weitere Leistungsträger beim Bramfelder SV sind die DM-Teil-
nehmer: Steffi & Tanja Witt; Nils Johannsen, sowie Janntje Bra-
kemeyer aus Salzgitter.
Mehr Infos unter www.hamburg-trampolin.de

Die Trampoliner des Bramfelder SV 
turnen in der Bundesliga

Handball - 1. Herren 
zurück in der Landeliste

Die 1. Herren hat nach einem hart umkämpften 19:15 Sieg
(12:5) über den Hamburger SV 2 vorzeitig den Aufstieg in die
Landesliga geschafft. 

Herzlichen Glückwunsch an die Mannschaft, den Trainer und
alle weiteren Personen, die gemeinsam dieses Ziel erreicht
haben.

Sie brauchen einen steuerlichen Rat?

Wir helfen Ihnen gern

bei Fragen und Problemen!

Trittauer Amtsweg 25 • Hamburg • � 6421810 • www.skm-steuern.de

Bramfelder Sportverein von 1945 e.V.
BSV-Zentrum:  Ellernreihe 88,  22179 Hamburg,  Tel. 641 41 44
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Anzeige

• NEU-
WAGEN

• GEBRAUCHT-
WAGEN 

• SERVICE  

130-2-4c

Bramfelder Rundschau 02.04.12

Volksdorfer Weg 192 · Tel.: (040) 600 145 -0
Eulenkrugstr. 59-61 · Tel.: (040) 603 145 -0
Poppenb. Hauptstr. 13 · Tel.: (040) 606 880 -0

Volksdorfer Weg 182
Tel.: (040) 600 18 50

www.petschallies.de
www.nfa-hamburg.de Nutzfahrzeuge

Viele Autofahrer glauben, mit einem Wechsel von Winter- auf Som-
merreifen sei es im Frühling getan. Ein Irrtum: Experten empfehlen zum
Beginn der warmen Jahreszeit eine gründliche Reinigung und den
Check auf eventuelle Winterschäden.
„Werden Schmutz und Streugut jetzt nicht entfernt, können sie später

Probleme verursachen“, warnt Fahrschule Bernd Wetjen, von der Fahr-
schule Bernd Wetjen & Fahrschule Let's Drive GmbH.. „Besonders
wichtig ist eine Reinigung des Unterbodens – sonst hat der Rost freie
Bahn.“ Auch die Karosserie braucht jetzt neuen Schutz. Hat der Lack
Kratzer bekommen, sollten sie vor der Versiegelung ausgebessert wer-
den.
Neben dem Besuch in der Waschanlage steht eine gründliche Reini-
gung des Innenraums an. „Wenn die Sonne durch die Scheiben
scheint, können Schlieren die Sicht verschlechtern. Deshalb sollte jetzt
gründlich von innen geputzt werden. Feuchte Fußmatten trocknet man
am besten draußen.“, rät Fahrlehrer Fahrschule Bernd Wetjen.
Der Fahrschulinhaber weiß aus Erfahrung, dass nach dem Winter auch
ein Check in der Werkstatt ratsam ist. Hier wird die Elektrik kontrolliert,
Batterie und Stoßdämpfer werden geprüft. Öl, Kühl- und Reinigungs-
flüssigkeit gegebenenfalls wieder aufgefüllt. Sollten am Auspuff Risse
oder Löcher entstanden sein, müssen diese zugeschweißt werden. Die
Wischerblätter sollten, sofern das Gummi porös geworden ist, ausge-
tauscht und Tür- und Fensterdichtungen sowie die Schlösser gereinigt
und eingefettet werden. Auch eine Motorreinigung kann angebracht
sein, um Ablagerungen und Korrosion zu entfernen.
„Wer sein Auto jetzt auf Vordermann bringt, muss sich später nicht über
Schäden ärgern. Ist zum Beispiel der Auspuff erst einmal durchgerostet,
wird es teuer“, weiß Fahrschule Bernd Wetjen. „Aber vor allem geht

man so sicher, sich selbst und andere im Straßenverkehr nicht zu ge-
fährden.“Natürlich ist für eine sichere Fahrt auch wichtig, die Sommer-
reifen rechtzeitig wieder aufzuziehen: Ab Temperaturen von +7° C
sorgen sie für eine optimale Straßenlage und besseres Kurven- und
Bremsverhalten.
Fragen zum Frühjahrs-Check beantwortet Fahrschule Bernd Wetjen gern
unter der Durchwahl 040-6010171 oder direkt: Fahrschule Bernd Wet-
jen & Fahrschule Let's Drive GmbH., Stadtbahnstrasse 1, 22393 Ham-
burg.

Frühjahrsputz für den PKW

Bramfelder Dorfplatz 8 - 22179 Hamburg
Telefon (040) 64 60 000

Jahnke GmbH • KFZ Meisterbetrieb

Frühjahrs-
Durchsicht

nur 20,- €
Achs-
vermessung 65,- €

Frühjahrs-Check

€9.90
Haldesdorfer Str. 109
22179 Hamburg
Telefon 040 / 88 16 59 68
Telefax 040 / 88 16 59 69

info@junius-automobil-service.de  www.junius-automobil-service.de

AUTOMOBIL SERVICE GMBH

Haldesdorfer Str. 109 • 22179 Hamburg
Tel. 040 / 88 16 59 68

*

* zzgl. Material
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Dipl.-Kfm.
Otto-A. Peters
Steuerberater

Informieren Sie sich im Internet
über mein Angebot,

oder schauen Sie einfach ‘mal vorbei!

E-Mail: info@oap-stb.com

Internet: http://www.oap-stb.com

Friedrich-Ebert-Damm 85 b
22047 Hamburg

Fon: 040-69 44 09-0
Fax: 040-69 44 09-10

Der STEUER-Tip des Monats

Übergangsfrist für Nachweis-
pflicht für Ausfuhrlieferungen
und für innergemeinschaftliche
Lieferungen verlängert

Für innergemeinschaftliche Lieferungen ist sowohl in Be-
förderungs- als auch in Versendungsfällen der gesetzlich
vorgeschriebene Belegnachweis mit einer sogenannten
„Gelangensbestätigung“ zu führen, die der Abnehmer dem
leistenden Unternehmer erteilen muss.

Das Bundesfinanzministerium (BMF) räumt in einem
Schreiben vom 9.12.2012 eine Übergangsregelung ein.
Demnach wird es nicht beanstandet, wenn für bis zum
31.3.2012 ausgeführte Ausfuhrlieferungen und bis zu die-
sem Datum ausgeführte innergemeinschaftliche Lieferun-
gen der beleg- und buchmäßige Nachweis der
Voraussetzungen der Steuerbefreiung noch auf Grundlage
der bis zum 31.12.2011 geltenden Rechtslage geführt wird. 

Mit Schreiben vom 6.2.2012 verlängert das BMF diese
Frist bis zum 30.6.2012.

Bitte beachten Sie! Die Übergangsfrist bis zum 30.6.2012
gilt nur für die Nachweise bei innergemeinschaftlichen Lie-
ferungen. Für die Nachweispflichten bei Ausfuhrlieferun-
gen endete die Übergangsfrist bereits am 31.3.2012!

Ein ausführliches Merkblatt dazu steht auf http://www.oap-
stb.com zum Download bereit.
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Anzeige

Notfall-Rufnummern
Polizei  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .110
Feuerwehr/Rettungsdienst  . . . . . . . . .112
Sturmflutschutz  . . . . . . . . . . . . . . .428470
Diebstahlmeldung v. Euroschecks, EC-,
Kreditkarten Annahmedienst  . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . .01805-021021+069-740987
Visa- u. Mastercard  . . . . . .069-79331910
American Express  . . . . . . .069-97971000
Diners Club  . . . . . . . . . . . .01805-336695
Kartensperr. T-Mob. . . . . . .01803-302202
Kartensperrung O2  . . . . . .01805-624357
Kartensperrung E-Plus  . . . . . .0177-1000
Kartensperr. Vodaf.  . . . . . .0800-1721212
Glaserei-Notdienst  . . . . . . . . . . .8300660
Klempner-Notdienst  . . . . . . . . . .2999490
Schlüssel-Notdienst  . . . . . . . .404011/12
Tischler-Notdienst  . . . . . . . . . . .6681929
Ärztlicher Notfalldienst Kassenärztliche Ver-
einigung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .228022
Zahnärztl. Notd.(Sa./So./Feiert. 10-12, 16-
18 Uhr, Mi. + Fr. 16-18 Uhr)  . . . . . . . . . . .
01805050518
Gift-Info-Zentrale  . . . . . . . . .0551-1924-0

Kassenärztlicher Notdienst  . . . . .228022
Privatärztl. Notdienst   . . . . . . . . . . 19242
Zahnärztlicher Notdienst -privatärztlicher
Notdienst   . . . . . . . . . . . . . . . . . . .19246
Tierärztlicher Notdienst  . . . . . . . .434379
 . . . . . . . . . . . . . . . .Tierrettungsnotdienst
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .222277

Anwaltl. Notdienst  . . . . . . .01805-246373
Entstörungen
Vattenfall Störungsdienst  . . . . .63963111
E-ON-Hanse Entstörd.  . . . . . . .23662366
HWW-Entstördienst  . . . . . . . . . . .781951
T-Com-Störungs-Annahme 
(Privatkunden)  . . . . . . . . . .08003302000
(Geschäftkunden)  . . . . . . . .08003301172
Kabel Deutschland  . . . . . .01805-266625
Aufzugsnotdienst  . . . . . . . . . . . .6306079
Kinder + Jugend
Kinder- und Jugendsorgentelefon (Mo.-Fr.
15-19.30 Uhr, sonst AB)  . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0800-1110333
Kinder- und Jugendnotdienst des Jugend-
amtes (24 Std.)  . . . . . . . . . . . . . . .428490

Apotheken-Notdienst Mai 2012
Bis 8.30 Uhr des folgenden Tages

01.5. Marschner-Apotheke
Holsteiner Kamp 1, 29 65 87
02.5. Eulen-Apotheke
Hellbrookkamp 33-35,  6 91 55 22
03.5. Askanier-Apotheke
Gründgensstr. 26, 631 47 48
04.5. Saseler Markt-Apotheke
Saseler Markt 12, 601 80 20
05.5. Osterbek-Apotheke
Bramfelder Ch. 330, 64 21 67-11
06.5. Karlshöher Apotheke 
Pezolddamm 141, 6 40 47 06
07.5. Rolfinck-Apotheke Wellingsb.
Rolfinckstr. 14, 536 55 66
08.5. Wrobbel’sApotheke am Kritenb.
Kritenbarg 7, 75 11-50 07
09.5. Walddöfer Apotheke Volksd.
Claus-Ferck-Str. 8, 603 03 67
10.5. Neptun-Apotheke
Bramfelder Chaussee 291, 641 77 69
11.5. iplus Apotheke im famila
Eichenlohweg 17, 88 16 59 24 
12.5. easy Apotheke im Kaufland
Bramfelder Dorfplatz 18, 88 16 50 16
13.5. Elefanten-Apotheke
Fuhlsbüttler Str. 140, 61 68 07
14.5. Apotheke a. Bhf. Volksdorf
Farmsener Landstr. 189, 603 42 45
15.5. Neue Barmbeker Apotheke
Fuhlsbüttler Str. 121, 691 32 3
16.5. Heerweg Apotheke 
Berner Heerweg 104, 643 76 26
17.5. Neue Apotheke Poppenbüttel
Harksheider Str. 3, 60 67 94 20
18.5. Stern-Apotheke
Hartzlohplatz 7-9, 630 91 50
19.5. Finken-Apotheke
Fuhlsbüttler Str. 400, 6 30 99 88
20.5. Bruckner Apotheke
Bruckner Str. 35, 2 79 90 66
21.5. Apotheke z. alten Schmiede
Im Alten Dorfe 23, 86 68 36 93
22.5. Nord-Apotheke
Fuhlsbüttler Str. 265, 61 61 54
23.5. Gropius-Apotheke
Schreyerring 11, 631 58 22
24.5. apo rot-Merkur Apotheke
Heidhörn 1, 61 48 60
25.5. Fridericus-Apotheke
Kunaustr. 1, 601 37 85
26.5. Center-Apotheke
Berner Heerweg 175, 643 00 41
27.5. U-Bahn-Apotheke
Berner Heerweg 177a, 643 13 30
28.5. Fabricius-Apotheke
Bramfelder Chaussee 8, 691 73 73
29.5. Spitzweg-Apotheke
Erdkampsweg 31, 59 78 85
30.5. Kant-Apotheke
Oldenfelder Str. 62 a, 678 47 47
31.5. Buchen-Apotheke
Fuhlsbüttler Str. 599, 630 30 30

Spätdienst bis 22.00 Uhr

01.5. Fridericus-Apotheke
Kunaustr. 1, 601 37 85
02.5. Center-Apotheke
Berner Heerweg 175, 643 00 41
03.5. U-Bahn-Apotheke
Berner Heerweg 177a, 643 13 30
04.5. Fabricius-Apotheke
Bramfelder Chaussee 8, 691 73 73
05.5. Spitzweg-Apotheke
Erdkampsweg 31, 59 78 85
06.5. Kant-Apotheke
Oldenfelder Str. 62 a, 678 47 47
07.5. Buchen-Apotheke
Fuhlsbüttler Str. 599, 630 30 30
08.5. Drossel-Apotheke
Drosselstr. 1, 691 56 56
09.5. Orchideen-Apotheke
Schreyerring 41, 630 26 00
10.5. Saselbek-Apotheke
Saseler Markt 18, 601 65 75
11.5. Dorfplatz-Apotheke
Bramfelder Chaussee 244, 641 18 18
12.5. Habicht-Apotheke 
Habichtstr. 106, 61 87 47
13.5. Kornweg-Apotheke
Stübenheide 153, 59 58 66
14.5. Apotheke a. Barmb. Bahnhof
Pestalozzistr. 15, 61 01 34
15.5. Punkt-Apotheke
Erdkampsweg 52, 59 08 00
16.5. Apotheke City-Nord
Mexikoring 15 a, 630 20 69
17.5. Birken-Apotheke
August-Krogmann-Str. 129, 643 22 73
18.5. Friedrichsberg-Apotheke
Dithmarscher Str. 9 a, 68 28 90-0
19.5. Markt-Apotheke Poppenb.
Poppenb. Hauptstr. 1, 602 36 65
20.5. Marktplatz-Apotheke Winterh.
Winterhuder Marktplatz 21 a, 47 39 39
21.5. Cranach-Apotheke
Bengelsdorfstr. 1 c, 695 72 73
22.5. Bramfelder Apotheke
Bramfelder Ch. 187, 641 40 50
23.5. Straßburger Apotheke
Nordschleswiger Str. 65, 6 52 27 71
24.5. Hummel-Apotheke
Herthastr. 12, 641 60 34
25.5. Marschner-Apotheke
Holsteiner Kamp 1, 29 65 87
26.5. Eulen-Apotheke
Hellbrookkamp 33-35,  6 91 55 22
27.5. Askanier-Apotheke
Gründgensstr. 26, 631 47 48
28.5. Saseler Markt-Apotheke
Saseler Markt 12, 601 80 20
29.5.  Osterbek-Apotheke
Bramfelder Ch. 330, 64 21 67-11
30.5. Karlshöher Apotheke 
Pezolddamm 141, 6 40 47 06
31.5. Rolfinck-Apotheke Wellingsb.
Rolfinckstr. 14, 536 55 66

Dipl.-Kfm.
Otto-A. Peters
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TERMINE
Termine für Bramfeld und Steilshoop

03.05.
11.00  Dialog in Deutsch - Gesprächskreis - Bücherh. Bramfeld
04.05.
15.00  Blumenfest - m. d. Oldietrio - Treffpunkt Steilshoop
19.30  Jake’s Frauen - Theater - Brakula
05.05.
07.00  Flohmarkt - Otto-Parkplatz, Moosrosenweg
20.00  Frank Grischek & Mat Bahr - Konzert - Brakula
06.05.
09.00  Flohmarkt - Marktplatz Herthastraße
08.05.
10.00  Dialog in Deutsch - Gesprächskreis - Bücherh. Steilshoop
20.00  The Openers - Jazz Club Bigbands - Brakula
10.05.
11.00  Dialog in Deutsch - Gesprächskreis - Bücherh. Bramfeld
11.05.
20.00  Was heißt hier überhaupt deutsch? Lesung m. Mahmood

Falaki - A.G.D.A.Z.
12.05.
07.00  Flohmarkt - Otto-Parkplatz, Moosrosenweg
20.00  H.M.S. Marikea - Musiktheater - Brakula
13.05.
12.00  Kinder-Flohmarkt - Brakula
15.05.
10.00  Dialog in Deutsch - Gesprächskreis - Bücherh. Steilshoop
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Bramfelder Dorfplatz 13· 22179 Hamburg· Tel. 040 319 77 514· www.stepbystep-tanz.de

Kreativer Kindertanz, Ballett ,  

HipHop-Jazz, Modern Dance, 

Workout, Pilates uvm.

Wir bewegen

       Dich.
!"Professionelle Tanz- und
 Bewegungskurse in 
 freundschaftlicher
 Atmosphäre

!"Kostengünstig!                        
 (z.B . Einstiegsbeitrag für  
 3 jähr ige und 50%  
 Familienrabatt)

!"Körperbewusstes und
 gesundheitsförderndes
 Training

20.00  Bramfeld swingt im Brakula - Jazz Club - Brakula
17.05.
11.00  Dialog in Deutsch - Gesprächskreis - Bücherh. Bramfeld
18.05.
18.00  Dunkle Räume helle Träume - Ausstellung - Brakula
19.05.
07.00  Flohmarkt - Otto-Parkplatz, Moosrosenweg
18.00  Pop up! Bandwettbewerb - Brakula
20.05.
09.00  Flohmarkt - Barmwisch 35
11.00  Frau Hoffmanns Erzählungen - Kindertheater - Brakula
22.05.
10.00  Dialog in Deutsch - Gesprächskreis - Bücherh. Steilshoop
18.00  Das Mädchen aus der Streichholzfabrik - Film - Brakula
24.05.
11.00  Dialog in Deutsch - Gesprächskreis - Bücherh. Bramfeld
26.05.
07.00  Flohmarkt - Otto-Parkplatz, Moosrosenweg
29.05.
10.00  Dialog in Deutsch - Gesprächskreis - Bücherh. Steilshoop
30.05.
15.00  Wickie - Kinderkino - Brakula
31.05.
11.00  Dialog in Deutsch - Gesprächskreis - Bücherh. Bramfeld

Jake hat ein Problem – genauer gesagt hat er sieben Pro-
bleme. 
So viele Frauen scharwenzeln um ihn herum und wollen
etwas von ihm. Dabei will Jake nur seine Ruhe haben, ab
und zu etwas weiblichen Beistand, aber nur wenn ihm da-
nach ist.

Nun ist Jake Schriftsteller, ein Mann mit viel Phantasie. Und
so flüchtet er sich in seine Gedankenwelt, wenn es ihm in
der Realität zu bunt wird. In seinen Gedanken tun die Men-
schen um ihn herum immer das, was er möchte – in der rea-
len Welt ist das selten der Fall.
Aber welche Frau lässt sich schon auf die Dauer vorschrei-
ben, was sie zu tun oder zu sagen hat? Und so kommt es,

Jake’s Frauen
wie es kommen muss: Jakes Frauen emanzipieren sich, ent-
wickelt ein Eigenleben, das sich nicht mehr kontrollieren
lässt. Jake bleibt nur eine Möglichkeit…
Die Egozentriker zeigen die Komödie „Jakes Frauen“ als
Gastspiele der Hans Sachs Bühne Bergedorf unter der Regie
von Jürgen Rißmann.
Zu sehen ist „Jakes Frauen“ am Dienstag, den 29.05. und
Mittwoch, den 30.05. jeweils um 19.30 Uhr in der Studio-
bühne Gymnasium Grootmoor, Am Damm 47 in Hamburg-
Bramfeld.
Karten zu € 6,- (ermäßigt € 4,-) erhalten Sie unter Telefon 64
55 47 26 oder unter dieegozentriker@t-online.de.
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und die Weihnachtsmarktfahrt nach Ludwigslust mit anschließender
Lichterfahrt in Hamburg, die besonders gut bei unseren Freunden ange-
kommen war.  Aus Altersgründen musste die Kegelgruppe „Moin Moin“
nach 28 harmonischen Jahren  infolge Nachwuchsmangel aufgegeben
werden.
Besondere Erwähnung fand die Tätigkeit unserer Arbeitsgruppe „Archiv
und Bibliothek“ in der Benzstraße, die mit ihren rund 7800 Bänden
und Schriften, darunter 950 Bände im Bereich Niederdeutsch sowie
mit über  8000 Vereins-Dias einen beachtlichen Umfang aufweisen
kann. Ein Lob erteilte Harms den Mitarbeitern Georg Möller und Heiko
Migge. 
Im vergangenen Jahr durfte der Vorstand wieder acht Mitglieder für ihre
10- bis 50-jährige Mitgliedschaft ehren:  die Damen und Herren Peter
Arps, Gustav Franzen, Herbert Sliwa, Liesa Aulich, Jürgen Berndt, Fried-
rich von Borstel, Lore Schöning und Heinz Struve-Aulich. 
Die Mitgliederzahl konnte trotz mehrerer Sterbefälle und zwei alters-
bedingter Kündigungen abermals durch Neuaufnahmen ausgeglichen
werden. 
Eine große Aufmerksamkeit fanden bei den Mitgliedern auch die Aus-
führungen des Vorsitzenden über den Zentralausschuss (Dachverband
von Bürger-, Heimat und Kommunalvereine in Hamburg), über unsere
sehr beengten Räume in der Benzstraße, die Bemühungen um eine
„echte“ Kulturinsel, die Auseinandersetzungen um den Erhalt des
Schleswig-Holsteinischen Ehrenmals am Bramfelder Dorfplatz sowie
unsere Bemühungen um die Errichtung eines Maibaumes auf dem
Bramfelder Marktplatz.
Zum Abschluß seiner Ausführungen bedankte sich Harms bei seinen
Vorstandskollegen für die stets sachliche und vertrauensvolle Zusam-
menarbeit. Ein weiterer Dank galt den Revisoren, ferner Herrn Cammin
für den Postversand „Kiekut“ sowie allen Mitgliedern, die dem Vorstand
mit Sach- u. Geldspenden o. als Helferinnen und Helfer bei verschie-
denen Anlässen auch im vergangenen Jahr wieder treu zur Seite ge-
standen haben. Er erwähnte dabei auch Frau Allermann für ihre re-
daktionelle Mitarbeit, Frau Randt für die Unterstützung bei den nie-
derdeutschen Veranstaltungen sowie die Herren Nowak, Stallbaum und
Weik, sowie die Ev.-luth.Thomaskirche und die Caritas-Organisation. 
Nach dem Jahresbericht des Vorsitzenden erläuterte Kassenverwalter
Peter Lüth alsdann die Jahresabrechnung 2011, die diesmal vor allem
durch Spenden mit einem geringen Überschuss abgeschlossen werden
konnte. Danach der Bericht von Herrn Cammin als Revisor, der den
Mitgliedern zugleich im Namen von Herrn Dibbern eine ordnungsge-
mäss geführte  Buchführung mit Jahresabschluß bestäigte und den Mit-
gliedern eine Entlastung des Gesamtvorstandes empfahl.
Nach der nur kurzen Aussprache über den Geschäftsbericht des Vor-
sitzenden und die Ausführungen des Kassenverwalters wurden sowohl
die Jahresabrechnung wie auch der Etat 2012 von der Mitgliederver-
sammlung einstimmig genehmigt. 
Nach der Vorstellung der anwesenden neuen Mitglieder, denen die
Vereinsnadel überreicht wurden, sangen alle Heimatfreunde zu Ehren
ihrer neuen Freunde traditionsgemäss die 1. Strophe des Schles-wig-
Holstein-Liedes. Anschließend gab  der Vorsitzende noch einen Hin-
weis auf den Veranstaltungsplan 2012. 
Dann erfolgten die Wahlen, geleitet von Herrn Jürgen Weik. Hierüber
siehe die Ausführungen auf den Seiten 2 und 3.

Unter Verschiedenes gab es  keine weiteren Anfragen aus der Versamm-
lung, so dass der Vorsitzende sich noch einmal bei allen Anwesenden
für die aktive Mitarbeit  bedankte, den Neulingen viel Freude in unse-
ren Reihen wünschte und allen viel sonnige Frühlings- und Ostertage. 
Die Mitgliederversammlung schloss um 16.50 Uhr
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Kiek mol, wat bi uns so allens löpt...“:

Mittwoch, 2. Mai  10.00 Uhr
Wir fahren ins Alte Land, um uns – bei hoffentlich schönem Wetter -
der vielen blühenden Obstbäume zu erfreuen. Dieser Landstrich süd-
lich der Elbe wurde von Holländern abschnittsweise schon seit dem
12. Jahrhundert besiedelt.  Sie sorgten zwischen Schwinge und der Sü-
derelbe für den Deichbau und eine entsprechende Bewässerung. Mön-
che aus den Klöstern des Stader Raumes sollen den ersten Obstanbau
betrieben haben. Treff: 10.00 Uhr , Barmbeker Bahnhof. Anmeldungen
für diese Fahrt ins Alte Land nimmt Helga Neumann, Telefon 61 37 97,
entgegen. Gäste dürfen sich gern anschließen.

Jahresfahrt ins Schaumburger Land
Von Montag, 7. bis Sonnabend, 12. Mai 2012 veranstaltet unser Hei-
matverein eine Fahrt ins Schaumburger- / Weserbergland. Die kultur-
historische Fahrt ist  ausgebucht. Wir bitten um Verständnis, dass wir
wegen der von den Mitreisenden  bestellten großen Anzahl von Einzel-
und nur wenigen Doppelzimmern z.T. auf benachbarte Hotels und Pen-
sionen ausweichen mussten.  Abfahrt: Montag, 7. Mai 2012, 8.15 Uhr,
ab Bushaltestelle Bramfelder Dorfplatz (vor Autohaus Jahnke) mit Zwi-
schenstop 8.30 Uhr Wiesendamm (Südseite Barmbeker Bahnhof).

Freitag, 18. Mai
Wir laden ein zu einem Besuch der Stadt Neumünster. Dort befindet
sich das  Museum Tuch + Technik. Hier  erleben wir bei einer Zeitreise
in die Vergangenheit, dass sich die Grundprinzipien der Tuchherstellung
von der Eisenzeit  bis heute keineswegs geändert haben. 2000 Jahre
Textilgeschichte werden uns geboten. Eintritt: €  6.- bis € 7.-, ab 20 Per-
sonen € 4.- pro Teilnehmer. Wir fahren mit der Bundesbahn (SH-Ticket)
ab Hbf. (ca. €  8.-  pro Fahrtteilnehmer). Der Gesamtbetrag (€ 15.-) ist
von den Mitreisenden  bis spätestens 15. Mai 2012 dem  Konto H.
Harms 53 10 80 00 bei der Hamburger Volksbank  BLZ 201 900 03
gutschreiben zu lassen. Die termingerechte Überweisung gilt für den
Vorstand  zugleich als verbindliche Anmeldung.  Treff:  9.35 Uhr Bhf.
Barmbek, Weiterfahrt mit der S-Bahn  9.46 Uhr. Abfahrt Hamburg Hbf,
10.20 Uhr Bahnsteig 7 a (Westende). 

Sonnabend, 9. Juni, 10.00 Uhr:
Schon 2010 hatte der Vorstand zu einem Besuch des „Schleswig-Hol-
stein-Tages“ nach Rendsburg eingeladen. Wegen eines Bundesbahnun-
glücks zwischen Elmshorn und Wrist mussten wir jedoch auf dem
Hamburger Hauptbahnhof umdisponieren. Ersatzweise fuhren wir dann
bekanntlich nach Travemünde. In diesem Jahr soll es klappen, denn der 
24. „Schleswig-Holstein-Tag“ findet auf dem Gelände der Landesgar-
tenschau 2011 in Norderstedt statt. Alle drei Tage vom 8. bis 10. Juni
sind dem Ehrenamt gewidmet: auf acht Themenmeilen  werden sich
etwa 150 Vereine, Verbände und Institutionen aus dem ganzen Land
zwischen Nord- und Ostsee für die Besucher präsentieren. Wir treffen
uns diesmal um 10 Uhr auf dem Bahnhof Wandsbek-Gartenstedt und
fahren anschließend gemeinsam mit einem Zug der U-Bahn-Linie 1
ohne Umsteigen  direkt nach Norderstedt. Empfohlen wird für Nicht-
fahrkartenbesitzer wieder die Bildung von  Fahrgemeinschaften für 5er
Karten. Wer an diesem Ausflug teilnehmen möchte, der darf sich bis
spätestens 5. Juni  bei Helga Neumann (Tel. 61 37 97) oder Peter Lüth
(Tel. 639 18 516) anmelden.

Aus unserem Heimatverein

Jahreshauptversammlung

Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung fand am Sonnabend, 17.
März 2012, im Gemeindesaal der Thomaskirche statt.

Nach der Begrüßung der 47 anwesenden Mitglieder durch den Vorsit-
zenden wurde  zunächst zu einer Kaffeetafel eingeladen. Danach ging
es Schlag auf Schlag. Es wurde festgestellt, dass die Einladung zu der
Versammlung  frist- und satzungsgemäss erfolgt sei und Anträge zur Ge-
schäftsordnung nicht gestellt wurden. Alsdann wurde der verstorbenen
Mitglieder Otto Schöning, Klaus Behrmann und Heinrich Dumbries ge-
dacht. Die Protokollführung übernahm wieder Frau Ellen Behrmann.
Im vergangenen Jahr, so der Vorsitzende, wurden wieder eine Anzahl
von Veranstaltungen durchgeführt, die zum Teil von 30 oder gar über
fünfzig Teilnehmerinnen und Teilnehmern besucht wurden. Besondere
Erwähnung fanden dabei die Neujahrswanderung in die Stormarnsche
Schweiz, die Jahreshauptversammlung 2011, die Jahresfahrt in die Re-
gion Eichsfeld, das Sommerfest an der Seebek, die Dia-Schau „725
Jahre Bramfeld“ im Jahre 1996, das Stiftungsfest in der Thomaskirche

Mai
Nu hebbt den Mai wi wedder faat
Un jung ward di dat Hart!
Wat is di dat en Swögen
Dörch Wisch un Woold to gahn,
An’n stillen See to stahn,
To lüstern up dat Singen,
Dat Jubileern un Klingen
Ut Wulken, Busch un Boom!

Dat is di as en Droom
Na drange Winterdagen
Mit Küll un anner Plagen;
Di kribbelt dat in’t Bloot,
Du kriggst nu frischen Moot,
Un jung ward di dat Hart:
Wi hebbt den Mai nu wedder faat!

Jep Nissen Andersen

Für immer verlassen hat uns nach
längerer Krankheit, kurz vor Vollen-
dung seines 87. Lebensjahres, am
1. Februar 2012 unser langjähriges
Mitglied Herr

Heinrich Dumbries.
Der Verstorbene, ein treuer Heimat-
freund unseres Heimatvereins und
beruflich als Stadtbaumeister tätig,
hat sich unserem Vorstand sowohl
als Kassenprüfer wie auch  bei Fahr-
ten als Stadtführer gern zur Verfü-
gung gestellt.  Alle die ihn kannten,
wird er unvergeßlich bleiben.
Unsere Anteilnahme gilt seinen
Kindern und Enkelkindern.
Heinz C. Harms    Peter Lüth
1. Vorsitzender      Kassenverwalter
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Anzeige

Auf einer Fläche von über 10.000 m2 bietet Ihnen Deutschlands äl-
tester Schmetterlingsgarten, südöstlich von Hamburg gelegen, Far-
ben, Düfte und Klänge: Ein Erlebnis für alle Sinne!
Erleben Sie in einem 500 m2 großen Tropenhaus ca. 500 frei flie-
gende Schmetterlinge aus aller Welt, aus Südamerika, Zentralame-
rika, Afrika, Vorderasien und Asien. 
Beobachten Sie die Metamorphose der Schmetterlinge hautnah mit
- vom Ei zur gefräßigen Raupe, von der Puppe zum Schmetterling.
Im „Haus der Bäume“ wird Alt und Jung mit einem Großteil hei-
mischer Baumarten vertraut gemacht.

Der Garten der
Schmetterlinge - ein
Ort, den nicht nur
die Kinder entde-
cken können, um ein
Interesse an den ge-
h e i m n i s v o l l e n
Schönheiten der
Natur zu erwecken.
Für die Kinder gibt
es eine Schaukel mit

Sandkiste, das Kaninchengehege, eine Chinchilla-Familie und vie-
les mehr.

Und auf der „Insel der Besinnung“ lässt es sich herrlich vom Lärm
der Großstadt erholen.

Im Café Vanessa gibt es köstlichste Kaffee- und Kuchenspezialitäten,
gegenüber am Schlossteich einen Imbiss mit Pommes frites und
ähnlichem.

Genießen Sie die Ruhe und Kraft der Natur, eingebettet im Bis-
marck’schen Sachsenwald. Der Garten der Schmetterlinge ist Mit-
glied des Verbands "International Association of Butterfly Exhibitors

Garten der Schmetterlinge
and Suppliers (IABES)", der sich für den Schutz der tropischen Wäl-
der einsetzt. Beobachten Sie die
faszinierende Metamorphose
tropischer Schmetterlinge und
entdecken Sie unser Außenge-
lände mit: Libellenteich, Insek-
tenhotel, Haus der Bäume,
Rosengarten, Insel der Besin-
nung uvm.

Neu ist der Kinderspielplatz -
eine multifunktionale Spielan-
lage mit Hängebrücke, Viereck-
turm, Kletternetz, Climbingwand
und einer Rutsche.

Garten der Schmetterlinge, Am
Schlossteich 8, 21521 Fried-
richsruh, Tel. 04104-6037,
info@garten-der-schmetter-
linge.de , www.garten-der-
schmetterlinge.de

www.iv-mieterschutz.de

INTERESSENVERBAND
MIETERSCHUTZ E.V.
Ihre Experten im Mietrecht!

• 

•

•

•

Bundesweit

Keine

Aufnahmegebühr

39,50 Euro

Jahresbeitrag

Kostenloser

Schriftverkehr

Ihr Mieterverein in Hamburg

Fuhlsbüttler Str. 108

Fax: 690 36 63

690 74 73
www.alstertal-

lokal.de

www.wandsbek-
lokal.de

Beim Museum des Alstervereins
Am 28. März 2012 machte sich eine Gruppe unseres Heimatvereins
auf den Weg nach Wellingsbüttel, um dort im Torhaus das Museum des
Alstervereins kennenzulernen. Das Museum befindet sich dort im Sei-
ten flügel des Torhausgebäudes. Museumsleiter Zietsche, der uns emp-
fing und begrüßte, wies nicht ohne Stolz daraufhin, dass das inzwischen
vollständig restaurierte Gebäude immerhin schon seit 1757 als Ein-
gangsgebäude zum Herrenhaus-Ensemble existiert. Das Museum wur-
de vom Alsterverein bereits 1957 gegründet. Es ist Träger des Kultur-

preises 2000. 
Nach den einführenden
Worten wurden wir durch
die allerdings sehr beeng-
ten Räume geführt. Er-
staunlich hier die Vielfalt
der Exponate sowie Ge-
genstände und  Gerät-
schaften aus dem früheren
bürger-lichen und bäuerli-
chen Leben. Großes Inte-
resse fand das maß-
stabsgetreue  Modell der
ehemaligen Grützmühle
aus Hummelsbüttel. Un-

ter den vielen historischen Dokumenten sowie Zeichnungen und alten
Fotos auch Darstellungen vom dörflichen Leben in den ehemaligen
stormarnschen Gemeinden Wellingsbüttel und Sasel. Viele Fragen und
Anmerkungen gab es dann auch zu der Oberalster-Lastschifffahrt, die
es in früheren Jahrhunderten gab. 
Nach zwei kurzweiligen Stunden bedankten wir uns bei Herrn Zietsche
für seine fachmännischen Erläuterungen und auch zu der Möglichkeit,
das Museum in aller Ruhe und ungestört ausserhalb der Öffnungszeit
besuchen zu dürfen. (pl.)

Wasserkunst-Elbinsel Kaltehofe
Unser Angebot an die Mitglieder zum Besuch der Wasserkunst-Elbinsel
Kaltehofe stieß auf ein erfreulich großes Interesse. Weit über zwanzig
Mitglieder machten sich dorthin auf den Weg. Weil sich bei unserer
Ankunft noch andere angereiste Gruppen im Ausstellungsgebäude auf-
hielten, nahmen wir zunächst die Aussenanlagen in Augenschein. In
der Anlage befinden sich insgesamt 22 Filterbecken, alle in der Größe
eines Fußballplatzes, die mit einem Schieberhäuschen verbunden sind,
womit  die Reinigung des Wassers gesteuert wird. Rund um einen Groß-
teil der Teiche führt ein  
ökologischer Naturlehrpfad, versehen mit Erläuterungstafeln. Lesen
konnten wir, dass die Halbinsel erst zwischen 1875 und 1879 durch
Begradigung der Norderelbe entstand. Später in der Museumsausstel-
lung erfuhren wir, dass auf dem Gebiet ursprünglich Landwirtschaft be-
trieben wurde. Erst als in Hamburg 1892 die Cholera ausbrach, wurde
hier eine Filtrier-anlage  und  1894 der Neubau für die Aussenstelle des
Hygienischen Staatsinstitutes in Betrieb genommen.

Tipps und Termine
hamburgmuseum

„Die große Flut – Katastrophe, Herausforderung, Perspektiven“, eine
große Sonderausstellung, die noch bis 2. September 2012 im hamburg-
museum am Holstenwall zu sehen ist. Sie zeigt u.a. die Ursachen, die
zu der Flutkatastrophe geführt haben, bei der 315 Menschen ums Leben
kamen. 

Museum für Kunst und Gewerbe
Eine Anzahl von Ausstellungen bietet das Museum in den nächsten Mo-
naten: Bis 1. Juli 2012:  „Verlorene Moderne. Der Berliner Skulpturen-
fund“. Ab 15. Mai 2012: „Köpfe der zwanziger Jahre. Werke aus der
Hamburger Sezession“. Ab 15. Juni 2012: „Patente Instrumente. Schna-
belföten, Trichtergeigen und andere Erfindungen“. Bis 2. September
2012: „Katagami. Japanische Färberschablonen“
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Mehlbüddelessen mit Krokusblütenfest in Husum
Zunächst fuhren wir von Hamburg nach Witzwort in das Restaurant Roter Hau-
barg. Das offizielle Baujahr des Roten Haubargs ist 1647. Gerüchte besagen,
er wäre Mitte des 18. Jahrhunderts abgebrannt und wieder neu aufgebaut wor-
den. Dieser Teil der Geschichte ist aus heutiger Sicht
aber schwer nachzuvollziehen, zumal schriftliche
Dokumente aus jener Zeit eher selten sind. So bleibt
der Haubarg das, was er immer war: sagenumwoben
und geheimnisvoll. Wahr ist allerdings, dass die Bau-
form "Haubarg" aus Holland stammt, und dass das
Verbreitungsgebiet auf Eiderstedt beschränkt ist. Hau-
barge waren schlichtweg landwirtschaftliche Be-
triebe, konzipiert alles unter einem Dach zu haben:
Vieh, Gesinde und Herrschaft. Heute gibt es noch
ungefähr 45 dieser riesigen Bauernhöfe. Mitte des 19.
Jahrhunderts waren es noch 10mal so viele. Aller-
dings ist der Rote Haubarg der einzige für die Öffent-
lichkeit zugängliche. Über das Leben auf dem
Haubarg informiert das angeschlossene Museum. Es
gibt hier landwirtschaftliche Maschinen und Geräte
aus den letzten Jahrhunderten zu sehen. Modelle und
Schautafeln zeigen den Aufbau dieser einzigartig
konzipierten Höfe. Dem Besucher vermittelt sich so
ein umfassender Eindruck vom Alltag der Bewohner zur Blütezeit der großen
Haubarge Vor Ort wurde uns im "Peerstall" der Mehlbüddel serviert. Mehlbüd-
del - regional auch großer Hans genannt - ist eine Spezialität der Regionen
Nordfriesland und Dithmarschen. Serviert wird ein großer Mehlklos mit süßen
und herzhaften Beilagen, eine leckere süß-salzige Kombination, die in Nord-
deutschland sehr gerne gegessen wird. Anschließend fuhren wir weiter zum
Krokusblütenfest nach Husum. Hier erlebten wir die nordfriesische Kreisstadt
mit ihren Bürgerhäusern aus dem 17. und 18.
Jahrhundert, einem romantischen Hafen und
vielen Sehenswürdigkeiten, wie z.B. den
Schlosspark mit seinen zahlreichen Krokus-
sen. Über 4 Millionen Krokusse haben wieder
den Schlosspark von Husum in ein einziges,
schier unendliches lila Blütenmeer verwan-
deln. Grund ist der „Crocus neapolitanus“,
eine wildwachsende Pflanze aus den südli-
chen Regionen Europas, die seit mehreren
hundert Jahren hier für eine einmalige Blüten-
pracht sorgt. Alljährlich verleihen die Husu-
mer diesem Wunder sogar königliche Würde
mit der Wahl der Krokusblütenkönigin und
einem verkaufsoffenem Shopping-Sonntag.

Fred Kreuzmann
1.Vorsitzender
Tel 642 4338

Jürgen Peters
2.Vorsitzender
Tel 6911812

Elke Kreuzmann
3.Vorsitzender
Tel 642 4338

Martin von Kampen
Schatzmeister

Ingrid Lichtenknecker 
Schriftführerin

Geschäftstelle:
Fred Kreuzmann,    
Karl-Müller-Ring 12, 22179 Hmb.
Tel/Fax 040-6424338, 
Hamburger Volksbank e.G,
KtoNr. 53055500,   
BLZ 20190003
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Wandergruppe I
21.05. - Montag
Ca. 14 km von Scharbeutz nach Tra-
vemünde. Treff 08.50 Uhr HBf. v. d.
Reisezentrum. Abf. z. HBf mit Nor-
malfahrschein. Dann  Schleswig-
Holstein-Ticket, das nach Rückkehr
in Hamburg z. Heimfahrt genutzt
werden kann. Kostenbeteiligung n.
Personenzahl. Rückkehr ca. 19.30
Uhr. Frühst. als Selbstverpflegung.
Einkehr am Schluss. Info: J. Scheffer,
T. 6302722 (0151-11945013)
21.06. - Donnerstag
Ca. 13km von Buxtehude nach Cranz.
Frühstück als Selbstverpflegung. Ein-
kehr am Schluss. Treffen 09.40 Uhr
U/S Barmbek. HVV: Hinfahrt 4 Ringe,
Rückfahrt Großbereich. Info: J. Schef-
fer, T. 6302722 (0151-11945 013)

Wandergruppe II
09.05. - Mittwoch
Niendorf Nord/Niendorfer Gehege.
7 km. Teilnahme auf eigene Gefahr. 
Treff: 10 Uhr,  U 3 Barmbek.  Infos:
Waltraud Wöbke Tel: 27157862
oder 01520-3544958
13.06. - Mittwoch
7 km. Flugplatz bis Ochsenzoll. Treff:
10.30 Uhr Bus Nr. 8 gegenü. Brakula.
Infos: Waltraud Wöbke, Tel: 271
57862 oder 01520-3544958

Für alle Wanderungen gilt: Teilnahme
auf eigene Gefahr.

12.05. - Samstag - 19.15 Uhr
Barkassenfahrt 
Hafengeburtstag 2012  
Brücke 7 (Landungsbrücken)
Diese Veranstaltung ist leider ausge-
bucht.

16.05. - Mittwoch
Spargelessen in der Wingst. Es sind
nur noch wenige Restplätze frei.
Abfahrt:  8.30 Uhr Karl-Müller-Ring,
9.00 Uhr Bramf. Dorfplatz, 12.00
Uhr Mittagessen Spargelcreme-
suppe,Spargel mit Schinkenplatte,
Schnitzelplatte, zerl. Butter u. Sauce
hollandaise, Salzkartoffeln, Dessert.
N. d. Mittagessen ist Zeit für einen
Spaziergang, danach Weiterfahrt in
das Norddeutsche Radiomuseum in
Lamstedt.
15.30 Uhr -Kaffeegedeck im Börde-
huus u. Führ. d. d. Radiomuseum.
Rückfahrt ca. 17:00 Uhr.
Preis pro Person: € 40,50. Im Preis
enthalten Busfahrt, Mittagessen,
Eintritt u. Führung Radiomuseum,
Kaffeegedeck. Anm. b. Elke Kreuz-
mann, Tel. 6424338, b. 27.04.2012
Einzahlung nach Anmeldung auf
das Konto:  Bürgerverein Bramfeld,

BVB VERANSTALTUNGSKALENDER
Hamburger Volksbank.  KtoNr.
53055519, BLZ 20190003. bis
27.04.2012. Stichwort: Spargel.

23.05. - 28.05.
Sommerreise des Bürgervereins  n.
Ostfriesland
Diese Reise ist leider ausgebucht.
Eine Warteliste wird geführt. Abf.
Karl-Müller-Ring : 8.00 Uhr, Abf.
Bramfelder Dorfplatz:   08.30 Uhr

14.06. - Donnerstag
Klönabend, 18.00 Uhr. Ort: BSV
Treff Ellernreihe 88
Teil I: Heute haben wir den Bürger-
nahen Beamten des PK 36 zu Gast. 
Teil II: Neues aus dem Stadtteil
Fragen der Mitglieder

17.06. - Sonntag
Stadtteilfest Bramfeld
Auch in diesem Jahr wird der Bür-
gerverein mit e. Info-Stand vertreten
sein. Mitglieder,  die am Stand aktiv
mitwirken möchten, melden sich bei
Elke Kreuzmann, Tel: 6424338.
24.06. - Sonntag - 16.00 Uhr
Konertz-Konzert im Brakula.

Damenkegelrunde
15.05., 29.05., 12.06., 26.06.
- jeweils Dienstag
-Info: Ingrid Held, Tel: 6407321

Gemischte Kegelrunde
(Damen und Herren)
22.05., 21.06. - jeweils Dienstag
Adolph-Schönfelder-Str. 49. Info:
Ingrid Lichtenknecker,  Tel: 6417252

Kartenspielrunden:
Info: Frau Wöbke Tel. 27157862   
(Altentagesstätte beim Kundencenter
Bramfeld)

Der Bürgerverein gratuliert und wünscht Alles Gute zum Geburtstag

01.05. Frau Renate Simon
03.05. Herr Herbert Sliwa
04.05. Herr Ortwin Nitz
05.05. Herr Hans-Günter Schönbeck
06.05. Fraur Brigitte Raabe
11.05. Herr Dieter Böhm
12.05. Frau Irma Busse
12.05. Frau Edith Wendland
15.05. Herr Volker Zeidler
18.05. Herr Manfred Siepert
18.05. Frau Helga Patynowski
19.05. Frau Wiebke Hofmann-Jacobsen
21.05. Frau Birgit Damms
21.05. Herr Rolf Diederichs
21.05. Frau Gerda Müller
21.05. Frau Hedi Vorndran
23.05. Frau Rosemarie Dreßler
23.05. Frau Ursula Schulze
26.05. Herr Bernhard Depka
31.05 Frau Gisela Rademann

Der Vorstand bittet die Mitglieder, die aus Datenschutzgründen nicht in der 
Geburtstagsanzeige erwähnt werden möchten um Mitteilung an den 1. Vorsitzenden.

Goldene Hochzeit
Uwe und Helga Korsten

30. April 2012

Hier sieht man ein echt trautes Paar,
verheiratet nun schon 50 Jahr.

Die Kinder auf den richt'gen Weg gebracht
und ein langes Arbeitsleben mitgemacht.
Nun bleibt noch Zeit für viele Sachen,

die als Paar viel Freude machen.
Mit Gesundheit und einem langen Leben
könnt' Ihr gemeinsam noch viel erleben.

Herzlichen Glückwunsch
Der Bürgerverein Bramfeld

Für uns völlig unerwartet verstarb
unser Mitglied

Hannelore Gehrke

* 30.06.1934
� 29.03.2012

Im stillen Gedenken
für immer unvergessen
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879 79-0Beim Strohhause 20 · 20097 Hamburg · 
mieterverein-hamburg.de

Unser Rat zählt.

Mo. / Di. + Do.: 9.°° - 17.°° Uhr
Mi. + Fr.: 9.°° - 13.°° Uhr

Sanitätshaus Schmidt

Berner Chaussee 6 • 22175 Hamburg
Tel.: 040 / 641 54 00 • Fax: 040 / 64423853

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Ihr Filial-Team: Karin Bockwoldt & Gisela Langer

Wenn Sie mehr über den Bezirk Wandsbek wissen wollen:

www.alstertal-lokal.de
und

www.wandsbek-hh.de
Schauen Sie doch mal hinein! Viele interessante Themen!

Bürgerverein für ein sauberes Bramfeld
Unter dem Motto „Ein sau-
beres Bramfeld“ trafen sich
engagierte Mitglieder des
Bürgervereins Bramfeld zu
der inzwischen traditionel-
len Aktion „Hamburg räumt
auf“. Eifrig befreiten die Mit-
glieder das Straßenbegleit-
grün und die Grünanlagen
vom Bramfelder Dorfplatz

bis zum Mützendorpsteed vom Müll und Unrat.  Etwas ganz Besonde-
res hatte sich das Ehepaar Penzholz am Karl-Müller Ring einfallen las-
sen. Sie reinigten zu zweit  den Bürgersteig und die Straßenränder  und
entfernten die Herbst und Winterrückstände .  Nach der Aktion stärkten
sich die Mitglieder in der Bramfelder Backstube mit einer Tasse Kaffee
und einem Brötchen. Der Vorstand bedankt sich auf diesem Wege für
die Bereitschaft und das Engagement der aktiven Mitglieder.

38 Jahre blieb sie „ihrer“ Kita im Tucholskyring treu, doch nun heißt
es Abschied nehmen, für die Kita Leiterin Erika Nagel. Am ersten
April 2012 feierte sie bereits ihr 45jähriges Dienstjubiläum. Den
größten Teil davon verbrachte sie in der Kita der Simeonkirche. Ein
neuer Lebensabschnitt bricht nun an und obwohl sie sich darauf
freut, endlich mehr Zeit zu haben, so läßt sie die Kita auch mit
einem weinenden Auge zurück. „Die Menschen werden mir am
meisten fehlen“, so die Erzieherin. „Die Kinder, die Eltern, die Kol-
legen und auch die Vorgesetzten“, zählt Erika Nagel auf, „alle wer-
den mir fehlen“. 

Doch sie blickt
wahrlich keinen
einsamen Zeiten
entgegen. Viele
Freunde und ihre
breit gefächerten
Interessen werden
diesen Lebensab-
schnitt bunt wer-
den lassen. Kunst,
Kultur, Hamburgs
schönste Ecken
(neu) kennenler-
nen – dafür war
früher nie Zeit,
jetzt kann sie sich
die Zeit nehmen.
Offiziell ihrer Ver-
antwortung ent-
bunden wurde sie
bereits feierlich
während des Got-
tesdienstes am
Sonntag, 22.
April, in der Sime-
onkirche. Ihre
Nachfolgerin Ker-
stin H. Müller
wird von nun an
die Geschicke der
Kita leiten. Ge-

fragt wurde Erika Nagel immer wieder, ob jetzt auch große Reisen
anstehen. Das verneint sie: „Ich will nicht „flüchten“. Ich will vor
allem – wenn der Abschied verarbeitet ist – meine Stadt Hamburg
genießen“. Erika Nagel geht mit ein bißchen Melancholie, aber
auch mit viel Zuversicht in ihr neues Leben. Rückblickend empfin-
det sie vor allem Dankbarkeit. „Ich hatte glücklich, erfüllte und vor
allem gesunde Jahre. Der liebe Gott hat seine Hand immer schüt-
zend über diese Kita gehalten und Schlimmes ferngehalten. Dafür
bin ich wirklich sehr dankbar.“ Und dankbar ist sie auch für den
Umstand, dass es ausgerechnet der Frühling ist, in dem sich ihr
Leben ändert. Es ist die Jahreszeit Dinge zu unternehmen und
Neues anzufangen. (tc)

Erika Nagel sagt „Tschüß“

Erika Nagel – Nach 38 Jahren im Dienste der Simeon-
kirche als Kita-Leitung freut sie sich auf neue Dinge.
(Foto: Sobersko)

Wirtschaftsberatung im Bezirksamt Wandsbek

Potenzielle Existenzgründer und Inhaber von Betrieben haben die
Möglichkeit, sich im Bezirksamt Wandsbek in betrieblichen Fragen
kostenlos beraten zu lassen. Neben dem Wirtschafts-Senioren-Be-
raten – Alt hilft Jung e. V., bieten Unternehmer ohne Grenzen e.V.
und die Arbeitsgemeinschaft selbstständiger Migranten regelmäßige
Sprechstunden an. Beratungsinhalte sind zum Beispiel die indivi-
duellen Ausgangsvoraussetzungen, Konzept und Perspektive des
Vorhabens, öffentliche Finanzierungshilfen, Standortwahl und
Marktsituation.
Die Wirtschaftsberatungen von Unternehmer ohne Grenzen e.V.
und der Arbeitsgemeinschaft selbstständiger Migranten richten sich
insbesondere an Migrantinnen und Migranten. Die verschiedenen
Angebote stehen aber allen Interessierten offen.

Die nächsten Beratungstermine: 
Beratung des „Unternehmer ohne Grenzen e. V.“ am Donnerstag,
den 03. Mai 2012, von 14.30 bis 17.00 Uhr.
Beratung des „Arbeitsgemeinschaft selbstständige Migranten e. V.“
am Dienstag, den 08. Mai 2012, von 14.00 bis 17.00 Uhr.
Beratung des „Wirtschafts-Senioren Beraten – Alt hilf Jung e. V.“
am Dienstag, den 29. Mai 2012, von 14.00 bis 17.00 Uhr.

Alle Beratungen finden statt im Bezirksamt Wandsbek, Zentrum für
Wirtschaftsförderung, Bauen und Umwelt, Schloßgarten 9, 22041
Hamburg. Für die Sprechstunden ist eine telefonische Anmeldung
unter 040 / 428 81-2091 erforderlich. Anmeldungen werden je-
weils bis zum Vortag des Beratungstermins entgegen genommen.
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denn Radio-Moderator und DJ Michael Wittig trieb die Massen
auf die Tanzfläche, damit sie sich herrlich amüsieren  konnten.

Auf der anderen Seite wurde dagegen mehr gerockt: Georgie
Carbutler und The Rhythm ‘56 heizten den Besuchern voll ein.
Dort wurde Rock’n’Roll, Blues, Country-Musik vom Feinsten ge-
spielt.

Tolle Stimmung brachte
auch DJ Tony Tornado im
Erdgeschoss mit. die Besu-
cher waren außer Rand und
Band. Das Tanzwerk Ham-
burg sorgte für die passende
Showeinlage und vierund-
zwanzig Uhr war der Höhe-
punkt erreicht: Top-Star
Chris Andrews zog die Mas-
sen in seinen Bann. Die Be-
sucher waren völlig begei-
stert, mit welcher Stimme und Performance gut er seine alten
Hits, wie Pretty Belinda, Yesterday Man u.v.a. präsentierte.

Die nächste TaMu-Nacht ist geplant. Ein Termin steht allerdings
noch nicht fest.

Anzeige

...Ihr Einkaufs-Treffpunkt

2. TaMu-Nacht in der
Marktplatz Galerie Bramfeld

Am Samstag, dem 14. April fand von 21 bis 2 Uhr die 2. TaMu-
Nacht in der Marktplatz Galerie Bramfeld statt. Bereits die 1.
TaMu-Nacht war ein voller Erfolg gewesen, und alle dachten,

dass dies nicht zu toppen wäre. Aber - weit gefehlt - bei der 2.
TaMu-Nacht waren noch mehr Gäste. Es wurden über eintau-
send Eintrittskarten verkauft. Bei den Besuchern herrschte eine

großartige Stimmung, es wurde bis in die Morgenstunden ge-
tanzt und mitgesungen.

Im 1. Obergeschoss kamen die Schlagerfans voll auf ihre Kosten,
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